
Magische Landschaft
Die antike Inka-Stadt Machu Picchu 
liegt mitten in den peruanischen 
Anden auf einer Bergspitze

D as Hochland der Anden, Machu Pichu und Titi-
cacasee – wer an Peru denkt, hat wohl direkt diese 
Urlaubs-Hotspots im Sinn. Verständlich, aber: Das 

südamerikanische Land hat noch viel mehr zu bieten. Die 
einmalige Landschaft, die außergewöhnliche Architektur 
und die faszinierende Kultur der Inkas und Spanier, um 
nur ein paar Beispiele zu nennen. Ganz klar: Mit diesen 
Attributen qualifiziert sich Peru als abwechslungsreiches 
Reiseziel, das für jeden Urlauber etwas zu bieten hat. 
Müsste ich meine persönlichen Erlebnisse in Peru mit 
drei Worten zusammenfassen, dann wären es vielleicht 
diese: vielfältig, beeindruckend, unvergesslich.

Das besondere Unbekannte
Da ist etwa Arequipa, genannt die weiße Stadt, die ihren 
Namen dem weißen Vulkangestein zu verdanken hat, 
aus denen die Häuser erbaut sind. Ein UNESCO-Welt-
kulturerbe, das noch lange in Erinnerung bleibt. Einen 
totalen Kontrast erleben Besucher auf der Insel Taquile 
im Titicacasee. Denn hier, in fast 4000 Meter Höhe, ist 
die Vegetation ungewöhnlich üppig und vielerorts sind 
Eukalyptusbäume zu entdecken. Und machen Sie auch 
unbedingt Halt an den knapp 50 schwimmenden Inseln  
am See, auf denen die Urus, ein Indianervolk, leben.

Bekanntes Beliebtes
Der Titicacasee gehört natürlich eh auf jede To-See-Liste. 
15-mal größer als der Bodensee und auf einer Höhe von 

über 3800 Meter, ist er ein Highlight jeder Reise. Ebenso 
hoch gelegen und ebenso sehenswert: Cusco. Die ehe-
malige Inka-Hauptstadt ist heute mit seiner eindrucks- 
vollen historischen Altstadt das touristische Zentrum von 
Peru. Ein weiterer Höhepunkt: Machu Picchu. Bereits 
die Anreise mit der Bahn, mitten durch das Urubamba-
Tal, ist einmalig. Rechts und links der Zugfenster ziehen 
die steilen Bergwände der Andenketten und meterhohe 
Terrassenfelder an uns vorbei, eingehüllt in eine üppige, 
sattgrüne Landschaft. Einfach atemberaubend! 

Traditionell 
symbolisierten 
für die Inkas gut 
verarbeitete  
Textilien Reichtum 
und Wohlstand

Tauchen Sie ein ins wahre Leben – das möchte ich gern all jenen
empfehlen, die Peru als Urlaubsziel erwählt haben. Besonders gut
ist das auf den Märkten des Landes möglich. Zwischen Urubamba
und Cusco liegt auf 3770 Meter Höhe Chinchero, die Stadt des 
Regenbogens, wo auf dem Sonntagsmarkt Textilien, Schmuck, 
Obst und Gemüse angeboten werden. Ein buntes Treiben, das 
viel von der Kultur des Landes widerspiegelt.

Gabriele Gröschel aus dem ADAC Reisebüro  
in Nürnberg war für Sie vor Ort. Telefon: 0911 959 52 30,  
E-Mail: gabriele.groeschel@nby.adac.de

Ihre Expertin

Peru

Kultur und Naturschätze in den Anden

misst Deutschlands 
längster Strand auf 

der Insel Usedom. 
Den Weltrekord hält

Brasiliens Praia do
Cassino mit 254 km. 

DEUTSCHL AND

Im Wanderland
Welcher ist der schönste Wanderweg Deutschlands? 
Das ermittelt alljährlich das „Wandermagazin“. Zu den 
Nominierten unter den Mehrtagestouren gehören in 
diesem Jahr unter anderem der Rennsteig in Thü-
ringen und bei den Tages- und Halbtagestouren der
Königsweg Moritzburg in Sachsen. Wer für seinen
Favoriten abstimmen möchte, kann dies noch bis zum
30. Juni diesen Jahres tun. Die Gewinner im vergan-
genen Jahr waren übrigens der ZweiTälerSteig in
Baden-Württemberg und Die Wilde Endert in Rhein-
land-Pfalz. Info: wandermagazin.de/wahlstudio

Funkstille im 
Nationalpark

Seehunde in 
der Tideelbe
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In Südafrikas-Kruger-National-
park denkt die Parkverwaltung
laut Medienberichten darü-
ber nach, das Handysignal in 
dem Schutzgebiet zu stören.
Hintergrund: Von Urlaubern auf 
Social-Media-Kanälen gepos-
tete Fotos können Wilderern 
die Position der Tiere verraten.
Verhindern ließe sich das mit
ausgeschaltetem Geotagging.

Seit Jahren steigt die Zahl der
Seehunde im Wattenmeer
und um Helgoland. Jetzt ver-
meldet die Bundesanstalt 
für Gewässerkunde, dass die 
Robben zunehmend auch in
der Elbe-Mündung gesichtet 
werden – ein Indiz für eine gute
Wasserqualität. Ausflüge zu
den Seehundbänken lassen sich  
z. B. ab Cuxhaven buchen. Infos:
bafg.de, cuxhaven-schifffahrt.com

USA

Die weißen Dünen von New Mexico
Eine Sonnenbrille empfiehlt sich, wenn man über die gleißend 
weißen Dünen der White Sands spaziert. Die fast surreal wir- 
kende Landschaft im Bundesstaat New Mexico wurde jetzt zum
62. Nationalpark der USA erklärt. Die blendend weiße Farbe rührt
vom Gips her, aus dem die Dünen bestehen. Das Mineral bildete 
vor rund 250 Millionen Jahren den Grund eines flachen Meeres. 

Mit der Entstehung der Rocky Mountains vor rund 70 Millionen
Jahren formten sich aus Sedimentgestein die San Andres und die 
Sacramento Mountains. Schnee und Regen lösten den Gips aus 
den Bergen und spülten ihn in das Tularosa Basin. Dort türmt sich
das kristallisierte und zerriebene Mineral heute zu faszinierenden 
weißen Dünen auf. Infos: nps.gov/whsa/planyourvisit/deutsch.htm

Weitere Nationalparks in den USA: adacreisen.de/usa-nationalparks

ADAC
reisen.de

42kmHinweis 
Aufgrund der weltweit un-
vorhersehbaren Situation
durch die Corona-Pande-
mie sind evtl. genannte 
Eröffnungstermine ohne

Gewähr. Zu beachten sind
zudem eventuell geltende

Reisebeschränkungen.
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Reisetipps präsentiert von Ihrem ADAC Nordbayern
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